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Herren Bezirksklasse, Gruppe 1

TSV Sickenhausen : SV Tübingen II 
Sonntag, 12.02.2023, 10:00 Uhr

TSV Sickenhausen verliert gegen SV Tübingen II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des SV Tübingen II
im Spiel der Herren Bezirksklasse, Gruppe 1 beim TSV Sickenhausen endgültig fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Böbel / Müggenburg überzeugten im Match gegen Gimbel / Losert, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Nur einen Satz verloren Plümicke / Sauer beim 11:9, 11:6, 9:
11, 12:10 gegen Sachs / Hüttner und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Strotmann / Eißler und Gönner / Hitzler, bevor das 2:3
feststand. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim 5:11, 11:4, 11:9, 11:7-Erfolg
gegen Mika Sachs kam Christoph Plümicke nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. 2:3 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Jan Böbel
und Daniel Gimbel sich am Tisch gegenüber standen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Trotz 1:0 Satzführung verlor Bernd Müggenburg sein Spiel gegen Jakob Gönner letztlich
mit 12:10, 6:11, 7:11, 14:16. Harald Strotmann bekam am Nachbartisch seinen Gegner Martin Losert
beim 11:13, 8:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Einen Sieg
holte daraufhin Rolf Eißler hingegen bei seinem 3:1 gegen Tim Tao Hitzler. Betrübt über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Hannes Hüttner war hingegen Peter Sauer, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler
des TSV Sickenhausen und des SV Tübingen II in die Box. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Daniel Gimbel war Christoph Plümicke, obwohl er alles gegeben hatte. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Jan Böbel beim 2:3 gegen Mika Sachs leisten. Am Ende verlor
er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Match jedoch knapp. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Sachs endete. Bernd Müggenburg kam mit
der Spielweise von Martin Losert am Tisch dagegen gut zu Recht und musste letztlich nur einen
Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Ohne Satzgewinn für Harald Strotmann verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Jakob Gönner. Das musste man neidlos anerkennen. Bei der
Vier-Satz-Niederlage gegen Hannes Hüttner hatte Rolf Eißler nur im ersten Satz eine Chance. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Sickenhausen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Derendingen II am 10.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft des SV
Tübingen II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV Rottenburg II
am 11.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TSV Sickenhausen

Doppel: Böbel / Müggenburg 1:0, Plümicke / Sauer 1:0, Strotmann / Eißler 0:1 
Einzel: C. Plümicke 1:1, J. Böbel 0:2, B. Müggenburg 1:1, H. Strotmann 0:2, R. Eißler 1:1, P. Sauer
0:1 

 SV Tübingen II
Doppel: Sachs / Hüttner 0:1, Gimbel / Losert 0:1, Gönner / Hitzler 1:0 
Einzel: D. Gimbel 2:0, M. Sachs 1:1, M. Losert 1:1, J. Gönner 2:0, H. Hüttner 2:0, T. Hitzler 0:1


